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Einfluss der Orient-Buche und der Küsten-Tanne auf die Wald-Biodiversität 

Mit Blick auf Auswirkungen des Klimawandels wird die Verwendung verschiedener 

Alternativbaumarten diskutiert, die möglicherweise eine höhere Trockenstress-Resilienz 

aufweisen und zugleich noch relevante ökonomische Erträge erwarten lassen [3]. Ihre 

Auswirkungen auf die einheimische Biodiversität (z.B. auch potenzielle Invasivität) sind 

jedoch vielfach wenig erforscht. Auch zu Orient-Buche und Küsten-Tanne liegen bisher 

kaum belastbare Daten vor [1, 4]. 

 

Im Forstbezirk Eibenstock sollen die dort stellenweise eingebrachten Orient-Buchen 

(Fagus orientalis) und Küsten-Tanne (Abies grandis) mit verwandten einheimischen 

Baumarten (Rot-Buche bzw. Weiß-Tanne) hinsichtlich ihres Habitatpotenzials verglichen 

werden. Dazu werden die Mikrohabitate (z.B. Höhlen, Kronen-Totholz, Pilzkonsolen) [2] 

von ausgewählten, möglichst ähnlich alten, Einzelbäumen verglichen. 

Die Erhebungen können noch im Herbst 2025 beginnen, können mit Blick auf die oft 

schwierige Differenzierung von Rot- und Orient-Buche im Winterzustand aber auch bis 

zum Anfang des neuen Laubaustriebs im Frühjahr 2026 dauern. 

Voraussetzungen: Freude an selbstständiger Geländearbeit, auch bei kühler Witterung; 

Mobilität. Kenntnisse zur Differenzierung von Baumarten im Winterzustand sind von 

Vorteil. 
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